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lit besonderer Berücksichtigung äer Antkropologie unä Gtknologie .
In

Verbindung mit Fachmännern und Künstlern herausgegeben von
Karl Andree .

Braunschweig Jährlich 2 Bände . Jeder Band enthält 24 Nummern . Monatlich 4 Nummern .PreisproBand4Thlr.EinzelneNummern5Sgr.1874 .

An der ligurischen Riviera di Ponente .

ii .

 Das Klima von Mentone ist herrlich , und bedarf keinerübertriebenenLobpreisungen.DaistEinersoweitgegangen,allenErnsteszubehaupten,derBlitzwageesgarnicht,dorteinHausodereinenMenschenzutreffen.ManrühmtdieMeeresstilleundglücklicheFahrtaufderspiegelglattenFläche,dieabernamentlichindenHerbstmonatenauchsowildwird,daßmansichnichtaufsiehinauswagtundselbstdemUfernichtgernnahekommt.DortbrandendieWogenHochaufinohnmächtigerWuthgegendaskyklopischeGesteinderGaravan-AnländeundschleudernmitdonnerndemGetösecolossaleMassenweißenSchaumesüberdieFelsenhinweg.SiesindimMeerbusenvonBiscayanichtwilder.SobaldwirklicherSturmeintrittundbedrohlichwird,ziehendieSchiffermitgrößterEileihreBarkenindiezunächstdemHafenliegendenStraßen,denndieserselbstwürdegegendieentfesseltenElementekeinenSchutzgewähren.DabeimüssensienichtseltenalleKräfteanwenden;MänneruudFrauen,GreifeundKinderHelsenbeimZiehenoderFort-schiebendesFahrzeuges,AllemunternsieeinandermitSchreienundZurufan,nndsobaldesgelungenist,dieBarkeaufsichermBodenzusehen,jubelnsielautindasWogengebrüllhinein.

 Im Durchschnitt hat das Mittelländische Meer bei Men -tonenichtwenigerals214ganzruhigeTageimJahrundansolchenisteinBlickaufdasselbezujederStundebewun-dernswürdig,amherrlichstenjedochbeiAufgangundUnter-gangderSonne.AberauchwenneswieeinglatterSpie-
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gel da liegt , bricht es sich doch mit starker Gewalt am Ufer .ManhörtdieseMelodiegern,wennmansichstillenTräumereienhingiebt;siewiegtGeistundSinneein,paßtvortrefflichzuverschwommenenGefühlen,undAbendsspätschläftmanwonnigeinbeidiesemeintönigenRhythmusderanbrandendenWogen.AberdasAllesnurindererstenZeitdesAufenthaltesimParadiefe;nachundnachwirddieStimmunganders,mansehntsichnachStilleundRuhe,istjenerewigenMelodieganzüberdrüssigundmöchtebaldsiegarnichtferneranhören.Manwirdsehrreizbar,siestörtunsinunserenGedankenundimSchlafenundmanwünschtsichweithinwegineinThal,wohinsienichtdringt,woesganzstillistundwodieNervensichwiederganzberuhigen.Auchwünschtmanoft,daßandemblauenHimmeldochendlichaucheinmalgrauesGewölkaufziehenundRegenspendenmöchte.BeimBlickaufdenglattenMeeresspiegelaufwelchemdieSonneglitzert,fühltmandasAugeangegriffenundgernflüchtetmansichunterdieSchattenspendendenOelbänme.UndwennnurdiefatalenStechmückennichtwären!GleichvielvonwelcherderdreiArten:dergroßen,Mittlernundkleinen,wirangegriffenwerden—diePlageistdieselbe.EsgiebtbeiNachtkeinMittel,umsieabzuhaltenoderabzuwehren,auchdieMos-kitovorhängehelfennicht;dieMückenfindendocheineOeff-nuugdurchwelchesiehineinschlüpfen;siestechen,wennmanauchHandschuheimBettetrügt,sichdichteinwickelt,Kopf,HalsundSchultereinhüllt.Unddazukommt,daßdas
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